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Liebe Eltern 

Die Einführung des neuen Lehrplans beschäftigt uns 
auch im neuen Schuljahr. So besuchen beispielsweise 
die Lehrkräfte wie bereits im Schuljahr 2017/18 in 
einem Fachbereich ein regionales Weiterbildungs-
angebot. Die relativ lange Lehrplaneinführung ist aus 
meiner Sicht nötig, denn grosse Veränderungen 
brauchen Zeit. Ich sehe den Lehrplan zudem als 
grosse Chance um über unsere Schule nachzudenken 
und zu überlegen, was wir benötigen und was für uns 
wichtig ist. 

Eine weitere grosse Veränderung steht mit dem 
geplanten Campus-Signau-Projekt an. Die Tür zur 
Realisierung steht dabei weit offen und wir sind 
gespannt, was auf uns zukommt. 

Bei sämtlichen Veränderungen bleibt uns die Schule 
wichtig, welche unsere Kinder inspiriert, anspricht und 
wo eine gute Zusammenarbeit zwischen allen 
Beteiligten ein ständiges Ziel bleibt. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Kindern 
nur das Beste fürs neue Schuljahr. 

 

Ueli Marti, Schulleiter 
 
Titelseite: Bildkomposition mit einem Gemeinschaftsprojekt  
 der Klasse für besondere Förderung
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2 Unsere Schulen 
Die Gemeinde unterhält vier Schulhäuser mit insge-
samt 13 Klassen (inkl. Kindergärten). Total werden 
rund 230 Kinder unterrichtet.  
  
 
Schulhaus Signau Dorf 
Schulhausstrasse 9 
3534 Signau 
 
 
 
 
 

Organisation 

Kindergarten Mariette Feuz 031 791 12 05 
1. – 2. Klasse Cornelia Loosli 079 601 91 79 
3. – 4. Klasse  Christine Feller 034 497 12 39 
5. – 6. Klasse Matthias Hofmann 034 402 84 14 
7. – 9. Klasse Adrian Schranz 078 721 28 08 
Hauswart Hans-Rudolf Salzmann 079 478 69 68 
 

Schulhaus Schüpbach 
Gewerbestrasse 5A 
3535 Schüpbach 

  
Organisation  
Kindergarten Anja Meister 079 517 92 28 
1. – 4. Klasse Michelle Aellig 079 171 51 12 
5. – 6. Klasse  Christoph Baumgartner 034 461 54 16 
7. – 9. Klasse Michael Tanner 078 822 10 98 
Hauswart Markus Jakob 079 747 48 34 
      
 
Schulhaus Häleschwand 
3535 Schüpbach 

 
Organisation  
Kindergarten Lydia Wittwer 034 496 88 36 
1. – 4. Klasse Beate Walbert 078 729 13 41 

Hauswart Markus Jakob 079 747 48 34 
Die Kinder der 5. – 9. Klasse besuchen  
die Schule in Schüpbach 

Lehrerzimmer: 034 497 10 02 
Kindergarten: 034 497 17 22 
 
 

Lehrerzimmer: 034 497 16 30 
Kindergarten: 034 497 22 00 
 

Lehrerzimmer: 034 497 16 93 
Kindergarten: 034 497 17 04 
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Schulhaus Mutten 
3534 Signau 

 
Organisation  
Kindergarten Die Kinder besuchen den Kinder-

garten Häleschwand 
1. – 3. Klasse Regula Bolliger  031 781 25 07 
4. – 8. Klasse Michael Gerber  079 681 11 30 
Hauswartin Barbara Jakob  079 747 45 79 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nick Ritter, 2. Klasse  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Mebrhit Girmazghi, 7. Klasse 

Lehrerzimmer 034 497 24 48 
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 4 Schulorganisation 

Schulleitung 
Die Schulleitung ist verantwortlich für die operative 
Führung aller Kindergärten, Primar- und Realschulen 
der Schulgemeinde. Dies umfasst insbesondere 
Administration, Organisation, pädagogische Belange 
und die Personalführung. 
 
In der Regel ist die Schulleitung die erste Anlaufstelle 
der Eltern, wenn es sich nicht um eine Angelegenheit 
handelt, die mit der Klassenlehrkraft oder der 
Fachlehrkraft besprochen werden muss. 
 
Die Schulleitung: Ueli Marti 
Stellvertretung: Peter Stucki 
 
Unterstützt wird die Schulleitung durch die Mitglieder 
der Steuergruppe, welche sich aus den Schulhaus-
vorständen und dem IBEM-Leiter zusammensetzt: 

• Matthias Hofmann, Schulhaus Dorf 
• Michael Tanner, Schulhaus Schüpbach 
• Michael Gerber, Schulhaus Mutten 
• Anna Nelles, Schulhaus Häleschwand 
• Peter Stucki, IBEM-Leiter und Stellvertreter 

Schulleitung 
 

Tel. Büro: 034 497 10 62 
E-Mail: schulleitung@schulensignau.ch 

Adresse  Schulleitung Schulen Signau 
 Schulhausstrasse 9 
 3534 Signau 

 

Schulsekretariat 

Das Schulsekretariat hat grundsätzlich zwei Aufgaben: 
• Erledigung von administrativen und organisato-

rischen Aufgaben (Entlastung und fachliche  
Unterstützung der Schulleitung und der Schulkom-
mission) 

• Anlaufstelle für Lehrpersonen, Schülerinnen und 
Schüler, Eltern, Behörden und Bevölkerung in 
administrativen Fragen 

 
Schulsekretärin: Monika Hofer 
 
Tel. Büro: 034 497 10 62 
E-Mail:  schulsekretariat@schulensignau.ch 

Adresse: Schulsekretariat Schulen Signau 
 Schulhausstrasse 9 
 3534 Signau 
 
 
 
Internet Weitere Infos zu den Schulen Signau 
 finden Sie auf unserer Website: 
 www.schulensignau.ch
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Ostern 2019 

Der Osterbaum vom Schulhaus Signau wurde dieses 
Jahr etwas grösser als auch schon. Da darf auch die 
Dekoration schon mal etwas massiver ausfallen. Die 
5. und 6. Klasse gestaltete mit Stich- und Decoupier-
säge, Acrylfarbe und Klarlack Holzkunstwerke, 
daneben entstanden Emoji-Gipseier und Osterküken 
etc. aus Papiermaché. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Sportanlässe an den Schulen Signau 
Der traditionelle Sporttag der Mittel- und Oberstufen-
klassen hat auf das vergangene Schuljahr eine 
markante Erweiterung erfahren. Aus dem eintägigen 
Sportanlass sind eine Reihe von polysportiven Wett-
kämpfen geworden. Damit konnten die einzelnen 
Anlässe auf das Schuljahr verteilt werden und sind 
nicht mehr von einer einzelnen Tagesform abhängig. 
Auch haben wir die Disziplinen erweitert. Nebst den 
klassischen Leichtathletik-Einzelwettkämpfen messen 
sich die Schüler/innen der Mittel- und Oberstufen nun 
auch in Mannschaftsspielen und Team-Wettkämpfen 
sowie im Orientierungslauf. Ebenfalls fester Bestandteil 
des Sportprogramms ist der Schwimmunterricht, den 
die Kinder auf der Mittelstufe mit dem Wasser-Sicher-
heits-Check abschliessen um dann auf der Sekundar-
stufe ihre Schwimm-Kompetenzen zu erweitern.  

M. Hofmann 
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Unterrichtsorganisation 
Ferienplan (Kantonale Ferienordnung)  
Angegeben sind jeweils der erste (Samstag) und der 
letzte (Sonntag) Ferientag! 
 
 

 

 
 

 DIN 2020/2021 2021/2022 
Sommerferien 
 

28-32 04.07.2020 bis 
09.08.2020 

03.07.2021 bis 
15.08.2021 
(Din 27-32) 

Herbstferien 
 

39-41 19.09.2020 bis 
11.10.2020 

Winterferien 
 

52-1 24.12.2020 bis 
10.01.2021 

Sportferien 
 

06 06.02.2021 bis 
14.02.2021  

Frühlingsferien 
 

15-16 10.04.2021 bis 
25.04.2021 

 

Unterrichtsausfälle 
Planbare Unterrichtsausfälle werden den Eltern in der 
Regel frühzeitig im Voraus bekannt gegeben.  
Bereits bekannte Daten für Unterrichtsausfälle im 
kommenden Schuljahr: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                 Niklas Wüthrich, 2. Klasse

 DIN 2019/2020 2020/2021 
Sommerferien 
 

28-32 06.07.2019 bis 
11.08.2019 

04.07.2020 bis 
09.08.2020 

Herbstferien 
 

39-41 21.09.2019 bis 
13.10.2019 

Winterferien 
 

52-1 21.12.2019 bis 
05.01.2020 

Sportferien 
 

06 01.02.2020 bis 
09.02.2020 

Frühlingsferien 
 

15-16 04.04.2020 bis 
19.04.2020 

Anzahl 
Halbtage 

Inhalt / 
Thema 

Datum Besonderes 
 

1 Signau-Markt 31.10.2019 Vormittag drei 
Lektionen Unter-
richt, Nachmittag 
frei 

2 LP 21 
Weiterbildung 

13.03.2020 ganzer Tag frei 

1 Signau-Markt 26.03.2020 Vormittag drei 
Lektionen Unter-
richt, Nachmittag 
frei 

2 Freitag nach 
Auffahrt (Brücke) 

22.05.2020 ganzer Tag frei 

1 LP 21 
Weiterbildung 

03.06.2020 Vormittag frei 
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Wichtige Adressen 
Mitglieder der Schulkommission (alphabetisch 
geordnet) 
 
Gehret Silvia  (Klassengotte KG bis 4. Klasse Signau) 
Sängeliweg 9 
3534 Signau Tel. 034 497 18 70 
 
Hirschi Christoph  (Klassengötti Schüpbach) 
Mühlematte 1b 
3535 Schüpbach Tel. 034 497 18 54 
 
Jutzi Andreas, Präsident der Schulkommission 
Schulhausstrasse 1 
3534 Signau Tel. 034 497 26 79 
 
Roos Marcel   
(Klassengötti 5. – 9. Klasse Signau) 
Sängeliweg 3 
3534 Signau Tel. 034 402 18 25 
 
Röthlisberger Beatrice  
(Klassengotte OS Mutten Höhe)  
Gadenacker 260 
3534 Signau Tel. 034 497 28 38 
 
Weber Bruno (Klassengötti Häleschwand) 
Brunnmatterli 22 
3535 Schüpbach  Tel. 034 415 02 88 
 
Zaugg Heinz (Klassengötti US Mutten Höhe) 
Hinter Fuhren 279 
3534 Signau  Tel 034 497 25 60 

Schularzt 
Dr. med. Lorenz Sommer 
Rainsbergweg 11 
3534 Signau Tel. Praxis: 034 497 15 15 
 
Schulzahnarzt 
Dr. med. dent. Michael Heise 
Dorfstrasse 60 
3534 Signau Tel. Praxis: 034 497 16 18 
 
Schulzahnpflegeleitung 
Schulsekretariat 
Schulhausstrasse 9 
3534 Signau Tel. Schule: 034 497 10 62 
 
Schulinspektorat 
Schulinspektor 
Herr Christoph Schenk 
Regionales Schulinspektorat 
Emmental-Oberaargau 
Dunantstrasse 7b 
3400 Burgdorf Tel. 031 635 52 60 
 
Kantonale Erziehungsberatung 
Erziehungsberatung Langnau 
Oberstrasse 20 
3550 Langnau Tel. 034 402 43 47 
 
Berufs- und Laufbahnberatung 
BIZ Langnau 
Burgdorfstrasse 25 
3550 Langnau Tel. 031 635 34 34 

Weitere Informationen auf: www.erz.be.ch
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 8 Demissionen von Lehrkräften 

Folgende Lehrkräfte haben im Schuljahr 2018/19 ihre 
Tätigkeit an unserer Schule beendet: 

- Doris Aeschlimann - Susanne Kaufmann 
- Prisca Engel - Monika Schlechten 
- Markus Eymann - Noemi Springer 
- Vreni Gerber - Dina Wyss 

 
Neuanstellung 
Folgende Lehrpersonen arbeiten neu an unserer 
Schule: 

- Michelle Aellig - Sabine Ryser 
- Rita Brügger - Beate Walbert 
- Andrea Krähenbühl - Lydia Wittwer 
- Andrea Röthlisberger 

  

Vreni Gerber 

Im Sommer 2019 geht mit Vreni 
Gerber eine der wenigen Lehrkräfte 
in Pension, welche in Signau ihre 
Lebensstelle fanden und über 
Jahrzehnte hier unterrichteten.  

Vreni liess sich im Seminar Muri-
stalden zur Lehrerin ausbilden und 
erwarb mit einer anschliessenden 
zweijährigen Ausbildung noch das 
Turn- und Sportlehrerdiplom I. Als 

Bewegungsmensch liebte sie den Sport über alles.  

Mit 22 Jahren übernahm Vreni von Herbst 1977 bis 
Frühjahr 1978 eine Stellvertretung an der Primar- und  

 

Sekundarschule Signau. Im Herbst wurde sie dann als 
sogenannte Wanderlehrerin in Signau gewählt und 
unterrichtete 31 Wochenlektionen in allen fünf 
Schulhäusern der Gemeinde, vorzugsweise an der 
Mittel- und Oberstufe. In jener Zeit musste sie als 
Teilpensen- und Fachlehrerin an der Oberstufe 
anfänglich für Akzeptanz bei den Schüler/innen und 
Eltern kämpfen. So wurde sie etwa von Eltern gefragt, 
ob sie eine richtige Lehrerin sei. Auf ihre Antwort, 
dass sie nebst dem Lehrerpatent noch über ein 
Sportlehrerdiplom verfüge, erhielt sie die trockene 
Antwort, dass man dies auch hätte sagen können. 
Vreni liess sich jedoch nicht unterkriegen, wusste sich 
zu behaupten und Achtung zu verschaffen. 

Als Familienfrau und Mutter reduzierte sie später ihr 
Pensum, unterrichtete jedoch lückenlos bis zu ihrer 
Pensionierung. Nebst dem Sport war das Zeichnen 
eine weitere grosse Stärke von ihr. Mit einer offenen 
und direkten Art wusste sie Freude zu wecken und die 
Schüler/innen zu motivieren. Die Schüler/innen haben 
in all den Jahren ständig gewechselt, das Kollegium 
nur wenig. Letzteres wird Vreni besonders vermissen. 
Nun geht sie nach 42 Jahren Schuldienst in Pension. 
Sie freut sich auf das Kommende, mit hoffentlich 
mehr Zeit für ihre Grosskinder, ihre Hobbys, den 
Sport, Haus und Garten. Langweilig wird es ihr dabei 
gewiss nicht. Vreni, wir danken dir für deine grosse 
Arbeit in all den vielen Jahren und wünschen dir von 
Herzen alles Liebe und Gute. Deine leckeren 
Weihnachtsgüezi mit der riesigen Sortenvielfalt 
werden wir unter anderem besonders vermissen. 

Ueli Marti, Schulleiter
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Markus Eymann 
Im Frühjahr 1990 wurde Markus Eymann als 
Klassenlehrer an die 5. – 9. Klasse der Schule Mutten 
gewählt, wo er 29 Jahre bis zu seiner Pensionierung 
unterrichtete. Bevor er die Stelle antrat, heiratete er 
mit Brigitte Gerber die Liebe seines Lebens. Seither 
unterrichteten beide in all den Jahren als eingespieltes 
Team an derselben Klasse.  

Markus liebt das Reisen, noch heute, und es war ihm 
stets ein grosses Anliegen den Kindern aufzuzeigen, 
dass es in unserer Welt viel Schönes zu entdecken 
und erleben gibt. Das Schultheater war eine weitere 
grosse Leidenschaft von ihm und schätzte er über 
alles. Alle zwei Jahre studierte er mit seinen Klassen 
vor den Frühlingsferien ein Theaterstück ein. Das 
Theaterspielen erlernte er selber als Schauspieler. So 
trat er bei den Tellspielen in Interlaken als Arnold von 
Melchthal auf, einem der drei Eidgenossen, die am 
Rütlischwur beteiligt waren. Nebst den Schultheatern 
blieben bei den Schüler/innen die traditionellen 
Skilager in Grindelwald in bester Erinnerung. Alle zwei 
Jahre verbrachten sie bei oft sonnigem Frühlings-
wetter unvergesslich schöne Skitage in den Bergen.  

Die Informatik ist eine weitere Stärke von ihm und die 
Technik interessierte ihn seit jeher. 1998 surfte er 
erstmals auf einem Mac-Computer mithilfe eines 
piepsenden Modems im Internet. An unserer Schule 
betreute er als Verantwortlicher die Schulcomputer. 
Seit der Erfindung der digitalen Fotografie hat Markus 
sehr viel fotogarfiert und die Bilder anschliessend auf 
dem Computer bearbeitet. Viele gelungene 
Aufnahmen zeugen von seinem grossen Talent als 
Fotograf.  

 

Markus ist ein Bewegungsmensch und liebt die Natur 
und den Sport über alles. Von seinen unzähligen 
Wanderungen kennt er das obere Emmental wie seine 
Hosentasche.  

Als Bergsteiger erklomm er die höchsten Berge der 
Schweiz. Insgesamt sind es über 20 Touren auf 
Viertausender und ca. 40 Touren auf Dreitausender.  

Seit dem 1. Februar 2019 ist Markus nun pensioniert. 
Langweilig dürfte es ihm dabei nicht werden, denn er 
will sportlich aktiv und fit bleiben, sich an der frischen 
Luft bewegen und die Natur geniessen. Für das Malen 
und Zeichnen will er sich auch wieder vermehrt Zeit 
nehmen und sich der Kunst widmen. 

Ueli Marti, Schulleiter 
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10 Monika Schlechten 

Seit 1982 war Monika Schlechten in Schüpbach als 
Lehrerin tätig. Während fünf Jahren unterrichtete sie 
zuerst als Klassenlehrerin an der Unterschule 
Schüpbach. Nach ihrer Mutterschaft stieg sie Anfang 
1990 sukzessive an der gleichen Klasse wieder ein.  
Zuerst mit der Musikalischen Grundschulung (MGS), 
wofür sie einen zusätzlichen Befähigungsausweis 
erwarb und später mit dem gesamten Musikunterricht. 
Ab 1998 kam das Fach Deutsch dazu. Für beide 
Fächer besuchte sie zahlreiche Weiterbildungskurse, 
welche sie als ausgewiesene Fachlehrkraft quali-
fizierte. Ausserdem erwarb sie den Wahlfachausweis 
im Fach Tanzen. Musik mit all ihren Betätigungs-
möglichkeiten (Singen, Bewegen, Musizieren) war ihre 
ganz grosse Liebe und Leidenschaft. Daraus ent-
standen viele Darbietungen an allen möglichen 
Anlässen wie beispielsweise an zahlreichen Schul-
schlussfeiern. 
Nun lässt sich Monika Schlechten auf Ende des 
Schuljahres pensionieren.  

Ueli Marti, Schulleiter 

 

 

Doris Aeschlimann  

Doris Aeschlimann war seit dem Jahr 2000 an unserer 
Schule angestellt und unterrichtete während 19 
Jahren ohne Unterbruch als Klassenlehrerin an der 
Klasse für besondere Förderung (KbF). Ich habe ihr 
ein paar Fragen gestellt: 

 
Weshalb hast du dich vor 
knapp 20 Jahren für die KbF 
entschieden? 
D.Ae.: Als ich die Stelle in 
Signau antrat, suchte ich eine 
neue Herausforderung. Es 
machte mir stets grosse Freude, 
Kinder mit besonderen 
Bedürfnissen zu unterstützen 

und zu sehen, wie sie individuelle Fortschritte in 
schulischen und sozialen Belangen erzielten. 

Was war dir beim Unterrichten besonders 
wichtig? 
D.Ae.: Besonderen Wert habe ich auf die Recht-
schreibung und grundlegenden Fertigkeiten gelegt. 
Generell war mir aber eine gute Qualität in allen 
Schulfächern wichtig. Ich hielt die Schüler/innen an, 
auch dasjenige gut und mit Fleiss zu machen, was sie 
nicht so gerne taten. Ich putze selber auch nicht 
gerne Fenster und gleichwohl muss diese Arbeit 
erledigt werden.  

Was hat dir an deiner Arbeit besonders gefallen 
und woran erinnerst du dich gerne? 
D.Ae.: In den ersten zehn Jahre nach meinem 
Schulbeginn in Signau wurde die KbF noch zweispurig 
geführt. Ich unterrichtete die Unter- und Mittelstufe 
und Peter Stucki die Oberstufe. Die Zusammenarbeit 
und den Austausch mit ihm genoss ich besonders. Im 
Schuljahr 2008/2009 hatte ich beispielsweise zwölf 
Schüler/innen von der 2. – 6. Klasse. Etliche Kinder 
kamen sogar von Röthenbach, Eggiwil und Bowil. 
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Ganz gerne erinnere ich mich an die legendären 
Spaghetti-Essen der beiden KbF-Klassen. Mit dem 
Erlös konnten wir uns besondere Extras in 
Landschulwochen und auf Schulreisen gönnen. 
 
Herzlichen Dank! 
Ich danke Doris Aeschlimann, Markus Eymann, Vreni 
Gerber und Monika Schlechten herzlich für ihren 
grossen und wertvollen Einsatz an unserer Schule und 
wünsche ihnen zur Pensionierung nur das Allerbeste.  

Ueli Marti, Schulleiter 

 

 
Miteinander 
Umgang mit Mitmenschen 
Höflichkeit, Freundlichkeit und gegenseitige Rück-
sichtnahme sind an unseren Schulen selbstver- 
ständlich.  
 
Regeln zur Zusammenarbeit und zum Verhalten in  
der Gemeinschaft werden auf Schulhaus- oder auf 
Klassenebene erarbeitet.  
 
Die Klassenführung obliegt der Lehrkraft.  
 
Sorgfalt 
Wir tragen Sorge zu Mobiliar, Schulmaterial, zur 
Schulanlage sowie dem Material von Mitschülerinnen, 
Mitschülern und Lehrpersonen. Beschädigungen sind 
unverzüglich der Lehrperson oder dem Hauswart zu 
melden.

Um Diebstähle und Sachbeschädigungen zu ver-
meiden, empfehlen wir, den Kindern nach Möglichkeit 
keine Wertgegenstände und kein Bargeld mitzugeben. 
 
Fundgegenstände 
Fundgegenstände werden in den jeweiligen 
Schulhäusern durch die Hauswarte aufbewahrt. 
 
Elektronische Geräte (Handys etc.) 
Wir wünschen, dass die Kinder keine elektronischen 
Geräte mit in die Schule nehmen. Auf dem Schulareal 
hört und sieht man diese Geräte nicht. 
 
Vorgehen bei Problemen und Konflikten 
An den Schulen Signau gilt folgender Ablauf: 
1. Das Gespräch mit der betroffenen Lehrkraft 

suchen. Oft hilft das Anhören dieser Perspektive 
mit, den Sachverhalt besser zu verstehen. 

2. Wenn Sie mit dem Resultat des ersten Schritts 
nicht zufrieden sind, wenden Sie sich an die Schul-
leitung. Wir gehen davon aus, dass die involvierten 
Personen vorgängig über diesen Schritt informiert 
werden. 

3. Grundsätzlich gilt immer, dass die Betroffenen 
selbst das Gespräch untereinander suchen. 

 
Eine Erziehungsvereinbarung kann auf der Schul–
webseite heruntergeladen oder in Papierform bei der 
Klassenlehrkraft bezogen werden.  
 



 

 
 

 

Z
U

S
A
M

M
EN

A
R
B
EI

T 
S
C

H
U

LE
 -

 E
LT

ER
N

 12 Zusammenarbeit Schule – Eltern 
Elternabende/Elternanlässe 
An jeder Klasse findet jährlich eine Informations-
veranstaltung (z.B. Elternabend) statt. Die An-
wesenheit mindestens eines Elternteils wird erwartet. 

 

Unterrichtsbesuche 
Eltern sind in der Schule herzlich willkommen!  
Wir erachten es jedoch als selbstverständlich, dass  
ein Unterrichtsbesuch der betroffenen Lehrkraft 
spätestens am Vortag angekündigt wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Electra Wenger, 5. Klasse

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Projekt der 6. Klasse Signau: Traumvilla aus dem 3D-Drucker  
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 13 Absenzen und Dispensationen 

Absenzenregelung für Schule und Kindergarten 
Die Eltern oder deren Vertreter sind verpflichtet, die 
Kinder regelmässig zur Schule zu schicken. Kann ein 
Kind wegen Krankheit, Unfall, Arztbesuch oder 
Todesfall im engsten Familienkreis die Schule nicht 
besuchen, so sind die Eltern verpflichtet, die Lehrkraft 
vorgängig zu informieren. 
 
Das Formular «Absenzen» finden Sie unter: 
www.schulensignau.ch 
 
Fünf freie Halbtage für die Schule und den 
Kindergarten 
Die Eltern sind berechtigt, ihre Kinder nach vor-
gängiger schriftlicher Benachrichtigung der Schule an 
maximal fünf Halbtagen pro Schuljahr (einzeln oder 
zusammenhängend) nicht zur Schule zu schicken. Im 
Nachhinein können die Halbtage nicht entschuldigt 
werden. Für das Nachbearbeiten des verpassten 
Unterrichtsstoffes sind die Schülerinnen und Schüler 
selber verantwortlich. Verpasste Lernkontrollen 
müssen nachgeholt werden. 
è freie Halbtage sind bis spätestens zum Unter-

richtsende des Vortages schriftlich der Klassen-
lehrkraft mitzuteilen. 

 
Das Formular «Fünf freie Halbtage» finden Sie unter: 
www.schulensignau.ch 

 
Weitere voraussehbare Absenzen und 
Dispensationen für die Schule und den 
Kindergarten 
1. Beim Vorliegen besonderer Gründe kann der 

Schulleitung ein begründetes Gesuch für eine 
Dispensation eingereicht werden.  

2. Dispensationsgesuche aller Art für länger dauernde 
Absenzen müssen der Schulleitung schriftlich vier 
Wochen im Voraus abgegeben werden. Die Schul-
leitung entscheidet über die Bewilligung von Dis-
pensationsgesuchen. 

3. Für Schnupperlehren gelten kürzere Fristen (zwei 
Wochen im Voraus). 

Im Zweifelsfall empfehlen wir Ihnen, frühzeitig mit der 
Schulleitung in Kontakt zu treten. Die Schulleitung 
hilft Ihnen diesbezüglich gerne weiter. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Yorsalem Berhane, 7. Klasse  
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IBEM Region Röthenbach-Eggiwil-Signau 
In diesen drei Gemeinden werden verschiedene 
Möglichkeiten angeboten, die dem Schüler oder der 
Schülerin eine gute schulische Entwicklung 
ermöglichen. IBEM heisst Integration Besondere 
Massnahmen. Das Ziel ist die Aufarbeitung von 
Defiziten und die individuelle Förderung. Ein Team von 
IBEM-Lehrpersonen arbeitet eng mit den jeweiligen 
Klassen- oder Fachlehrpersonen zusammen, damit 
gute Voraussetzungen für die jeweilige Klassen- oder 
Schülersituation geschaffen werden. 
 
Es bestehen folgende Angebote: 
– Individuelle Lernziele 
– Begabtenförderung 
– Deutsch als Zweitsprache 
– Zweijährige Einschulung 
– Integrationsprojekte 
– Spezialunterricht (Integrative Förderung, 

Logopädie, Psychomotorikunterricht) 
 

 

Weitere Auskünfte bei: 
Peter Stucki, Schulleitung IBEM 
Rainsbergweg 28 
3534 Signau 
079 410 87 52  
schulleitung-ibem@schulensignau.ch 
 

Klassenschliessung der KbF (Klasse für 
besondere Förderung) per Ende des Schuljahres 
2018/19 

In unserer Gemeinde ist in den letzten Jahren ein 
allmählicher Rückgang der Schülerzahlen in der KbF 
zu verzeichnen. Im kommenden Schuljahr 2019/20 
wären nach dem heutigen Stand noch 2 - 3 KbF-
Schüler/innen. Bei einer so geringen Anzahl Kinder 
kann nicht mehr von einer Klasse gesprochen werden. 
Die Wirtschaftlichkeit und der Nutzen stimmen nicht 
mehr. Es ist anzufügen, dass die restlichen Gemein-
den der IBEM-Region in den letzten Jahren keine 
Schüler/innen mehr in die KbF nach Signau geschickt 
haben. Aus personeller Hinsicht ist der Zeitpunkt der 
Auflösung zudem ideal, da sich die langjährige 
Stelleninhaberin Frau Doris Aeschlimann auf Ende des 
Schuljahres 2018/19 pensionieren lässt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mäder Jane, 9. Klasse 
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 15 Aufgabenhilfe und Elternzusammenarbeit 
Mit der Einführung vom Lehrplan 21 und der damit 
verbundenen Mehrlektionen werden die Hausaufgaben 
zur Entlastung der Schüler/innen reduziert. Gemäss 
den Vorgaben vom Kanton dürfen die folgenden 
zeitlichen Vorgaben insgesamt nicht überschritten 
werden: 

¾ 1. Zyklus (ohne Kindergarten) 30 Minuten pro 
Woche 

¾ 2. Zyklus: 30 – 45 Minuten pro Woche 
¾ 3. Zyklus: 1 Stunde 30 Minuten pro Woche 

Die Notwendigkeit der künftigen Hausaufgaben-
betreuung nimmt somit ab. 
Also Folge davon sind fürs Schuljahr 2019/20 nicht 
genügend Anmeldungen eingegangen, damit ein Kurs 
einer Aufgabenhilfe an unserer Schule durchgeführt 
werden kann. 
Wir nehmen die von Elternseite oft geäusserten 
Bedenken ernst, dass die Eltern mit der Reduktion der 
Hausaufgaben generell weniger informiert sind, was in 
der Schule läuft.  
Unserer Schule ist es wichtig, dass die Eltern Einblick 
in das schulische Lernen ihrer Kinder erhalten, auch 
wenn diese weniger Hausaufgaben zu erledigen 
haben. Wir machen die Eltern darauf aufmerksam, 
dass sie die Möglichkeiten zum Einblick in die Schule 
nutzen sollen (z.B. Unterrichtsbesuche, Teilnahme an 
Schulanlässen, Elterngespräch, usw.). Bei Unsicher-
heiten und Fragen dürfen die Eltern die Lehrkräfte 
kontaktieren. Eine gute Zusammenarbeit ist uns für 
das Wohl der Kinder wichtig. 

Nachhilfeunterricht 
In unserer Gemeinde wird ein kostenpflichtiger Nach-
hilfeunterricht für Schülerinnen und Schüler der 1. bis 
9. Klasse angeboten. 
Weitere Informationen dazu erhalten Sie direkt bei 
der Leiterin: 

Christine Kammermann 
Schulhausgässli 7 
3535 Schüpbach Tel.: 079 695 60 30 
 
Bibliothek 
Die Bibliothek der Gemeinde Signau im Gebäude der 
Sekundarschule Signau steht allen Schülerinnen und 
Schülern gebührenfrei zur Verfügung. 

 Öffnungszeiten 
Montag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch 13.30 bis 14.30 Uhr 
Donnerstag 19.00 bis 20.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr 

 
Während der Primar- und Realschulferien ist  
die Bibliothek nur am Samstagmorgen geöffnet.  
Geschlossen: 1. und 2. Sommerferienwoche. 
 
Bibliotheksleiterin: 
Christine Hirschi Tel.: 034 497 18 78 
Telefon Bibliothek (nur während  
der Öffnungszeiten): Tel.: 076 460 82 17 
E-Mail: bibliothek-signau@gmx.net 
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Am 21. Januar 2019 drehte sich in der Turnhalle 
Signau für die 5. und 6. Klassen alles um den 
gelochten Ball. Zehn Teams trugen Vorrundenspiele 
aus. Die drei besten Teams jeder Gruppe traten dann 
zu den Spielen um die Plätze sechs bis eins an.  

Alle Teams haben mit viel Einsatz und Herzblut 
gekämpft. Am Schluss trafen die "Sharks" aus Signau 
auf "The Wolves" aus Mutten Höhe. Die Stimmung in 
den Fan-Ecken war mitreissend, die Teams wurden 
lautstark angefeuert.  

Der grösste Pokal und damit der Turniersieg ging am 
Ende an die "Sharks" aus Signau.  
 

Die 7. – 9. Klassen führten am gleichen Tag das erste 
Oberstufen-Spielturnier der Gemeinde Signau durch. 
In diesem Jahr wurde Basketball gespielt. Die Klassen 
zeigten grossen Einsatz. 
 
Am Schluss spielten die Teams "Die Gummibären-
bande" und "Drama Lama" im Finale. "Die 
Gummibärenbande" konnte dieses Spiel für sich 
entscheiden. 
M. Hofmann 
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im Dürsrütiwald, Langnau 

Am 22. Oktober 2018 erfuhren alle Schülerinnen und 
Schüler der 5. - 9. Klassen ein Novum: OL in Zusam-
menarbeit mit den Schulen Langnau.  

Herrliches Herbstwetter lud an diesem Montag die 
rund 600 Teilnehmenden auf OL-Posten-Entdeckungs-
reise ein. Nach einem halbstündigen Fussmarsch vom 
Frittenbach hinauf zum Dürsrütiwald wurden die 
Signauer Gäste freundlich von Langnauer Kolleginnen 
und Kollegen empfangen. Beim Vorstart angekommen 
erhielten alle ihre Startnummer mit einem Super-
Mega-Handstift auf die Hand gemalt und wurden 
angewiesen, zum Startgelände weiterzugehen. Dort 
erhielten sie die Karten und bekamen noch letzte 
Tipps mit auf den Weg. Mit einem elektronischen 
Badge (elektronische Stempelkarte) ausgerüstet, ging 
es zur Startuhr.  

Fritz Pfister (pens. Lehrer) und Walter Marti (pens. 
Oberförster) hatten insgesamt 25 Posten gesteckt. Je 
nach Kategorie wurden unterschiedlich viele Posten 
angelaufen. Die Motivation bei den Teilnehmenden 
war gut bis hervorragend. Der Anlass war perfekt 
organisiert und jede Schülergruppe erhielt unterwegs 
bei heiklen Passagen die nötige Orientierungshilfe 
durch die Lehrkräfte.  

Somit endete der gemeindeübergreifende Anlass wie 
er gestartet war: Phänomenal! 
P. Stucki

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leichtathletik Wettkampf 
Am 5. Juni 2019 massen sich die Mittel- und 
Oberstufenkinder in den Leichtathletik-Disziplinen 
Weitsprung, Sprint und Weitwurf. Die Wettkämpfe 
fanden erstmals im Rahmen des UBS KidsCup statt. 
Die einheitliche Reglementierung und die genormte 
Auswertung erlauben den Vergleich der Resultate im 
kantonalen und gesamtschweizerischen Teilnehmer-
feld des KidsCups.  
Als traditionelle Komponente unseres Sporttages 
durfte natürlich die Pendelstafette als Team-
Wettkampf nicht fehlen.  
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Diese Premiere wurde bei der Schülerschaft mit 
unglaublichem Einsatz und Kampfgeist angepackt und 
von den Zuschauenden frenetisch angefeuert.  
 

Mit der Medaillen-Übergabe auf dem Siegertreppchen 
und der Verleihung der Wanderpokale an die 
Gewinner der Team-Wettkämpfe hat ein 
stimmungsvoller Wettkampftag seinen würdigen 
Abschluss gefunden. 
M. Hofmann 
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Lehrkräfte der Schulen Signau 

 

Aellig Michelle 

 

079 171 51 12 

Appenzeller Peter 031 701 00 28 

Bachmann Barbara 033 453 22 08 

Badertscher Regula 034 402 80 40 

Baumgartner Christoph 034 461 54 16 

Bolliger Regula  031 781 25 07 

Brügger Annemarie 034 497 27 51 

Brügger Rita 079 911 25 12 

Dähler Annemarie 033 453 06 15 

Fahrni Therese  034 491 19 26 

Feller Christine  034 497 12 39 

Feuz Mariette 031 791 12 05 

Gerber Eymann Brigitte 034 497 22 15 

Gerber Michael  079 681 11 30 

Gramaccini Antonin 078 734 64 54 

Hirni Susanne 033 222 74 43 

Hofer Tanja 079 773 89 76 

Hofmann Matthias 034 402 84 14 

Jutzi Lukas 078 889 47 42 

Krähenbühl Andrea 062 299 06 24 

Langenegger Michelle 034 402 11 07 

Langenegger Mirjam 034 402 47 62 

Loosli Cornelia 079 601 91 79 

 
 

 

Lüthi Anna 

 

079 695 84 45 

Marti Kathrin 034 497 22 59 

Marti Ueli 034 497 22 59 

Meister Anja 034 422 26 36 

Mosimann Therese 034 491 22 37 

Müller Andrea 076 403 70 74 

Nelles Anna 034 495 55 04 

Röthlisberger Andrea 078 737 01 15 

Röthlisberger Fanny 031 809 26 76 

Rüegsegger Susanne 034 497 22 16 

Ryser Sabine 034 408 80 00 

Sägesser Margrit 031 781 26 11 

Schneider Käthi 034 497 14 64 

Schranz Adrian 034 402 22 29 

Schreiber Monika 034 402 14 67 

Simon Carole 079 414 37 82 

Steiner Simon 079 880 72 29 

Stucki Peter 034 497 21 24 

Tanner Michael 078 822 10 98 

Walbert Beate 078 729 13 41 

Willi Marianne 079 601 28 47 

Wittwer Lydia 034 496 88 36 

Wüthrich Barbara 034 402 86 38 
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20 www.schulensignau.ch 

Auf unserer Internetseite wollen wir Ihnen die 
aktuellen Informationen zur Schule zugänglich 
machen. Selbstverständlich nehmen wir auch 
gern Anregungen zur Internetseite entgegen, 
falls Ihnen wichtige Inhalte noch fehlen.  
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 

 

 

Lukas Rüegsegger, 5. Klasse 
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